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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 17.419,33 +0,28 % +3,99 % Rendite 10J D * 2,36 % -7 Bp Dax-Future * 17.460,00

MDax * 25.999,48 -0,38 % -4,19 % Rendite 10J USA * 4,27 % -7 Bp S&P 500-Future 5090,00

SDax * 13.765,66 -0,43 % -1,39 % Rendite 10J UK * 4,10 % -8 Bp Nasdaq 100-Future 17938,75

TecDax* 3.394,36 -0,31 % +1,71 % Rendite 10J CH * 0,82 % -4 Bp Bund-Future 133,53

EuroStoxx 50 * 4.872,57 +0,36 % +7,76 % Rendite 10J Jap. * 0,71 % +0 Bp VDax * 12,75

Stoxx Europe 50 * 4.309,27 +0,48 % +5,27 % Umlaufrendite * 2,48 % +0 Bp Gold ($/oz) 2033,01

EuroStoxx * 499,11 +0,31 % +5,26 % RexP * 439,82 -0,22 % Brent-Öl ($/Barrel) 81,47

Dow Jones Ind. * 39.131,53 +0,16 % +3,83 % 3-M-Euribor * 3,93 % -1 Bp Euro/US$ 1,0830

S&P 500 * 5.088,80 +0,04 % +6,69 % 12-M-Euribor * 3,74 % +4 Bp Euro/Pfund 0,8545

Nasdaq Composite * 15.996,82 -0,28 % +6,56 % Swap 2J * 3,19 % -6 Bp Euro/CHF 0,9538

Topix 2.673,62 +0,49 % +12,44 % Swap 5J * 2,76 % -7 Bp Euro/Yen 162,90

MSCI Far East (ex Japan) * 528,76 +0,12 % -0,02 % Swap 10J * 2,70 % -8 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,29

MSCI-World * 2.614,48 +0,09 % +6,18 % Swap 30J * 2,43 % -6 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

3,93 3,91 3,74 2,87 2,58 2,38 2,29 2,36
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 Frankfurt, 26. Feb (Reuters) - Am Montag wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäusern 

zufolge niedriger starten. Am Freitag war der deutsche Leitindex 0,3 Prozent fester bei 17.419 Punk-

ten aus dem Handel gegangen, nachdem er in der Spitze bis auf ein Rekordhoch von 17.443,74 Zähler 

gestiegen war. Zum Wochenstart bleibt der Konjunkturkalender weitgehend leer. Aus den USA stehen 

am Nachmittag die US-Wohnbaubeginne an. Am Montag beginnt in Barcelona zudem die weltgrößte 

Mobilfunkmesse Mobile World Conference (MWC). 

Die vom Chip-Hersteller Nvidia entfachte Rally an den US-Börsen hat zum Wochenschluss etwas an 

Schwung verloren. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte schloss 0,2 Prozent höher auf 39.131 

Punkten. Der breit gefasste S&P 500 ging kaum verändert bei 5.088 Punkten aus dem Handel. Beide 

Indizes markierten zwischenzeitlich frische Allzeithochs. Der technologielastige Nasdaq gab dagegen 

0,3 Prozent auf 15.996 Punkte nach. Anleger machten bei Titeln von Marktschwergewichten wie App-

le, Alphabet und Tesla Kasse. Bei Nvidia jagt ein Rekord den nächsten. Die Aktien stiegen bis um 4,9 

Prozent auf ein Allzeithoch von 823 Dollar, anschließend schmolz das Plus auf 0,4 Prozent ab. Der 

Vorreiter im Bereich Künstliche Intelligenz (KI) war am Freitag an der Börse erstmals mehr als zwei 

Billionen Dollar schwer. Die Papiere sind im Höhenflug, seitdem der am Mittwochabend vorgelegte 

Quartalsbericht des Chip-Designers und KI-Vorreiters die hohen Erwartungen der Wall Street getoppt 

hatte. Allein am Donnerstag war der Börsenwert um 277 Milliarden US-Dollar gewachsen - der größte 

Tagesgewinn in der Geschichte der Wall Street. Abseits vom Tech-Sektor stachen die Aktien von War-

ner Bros Discovery mit einem Verlust von rund zehn Prozent hervor. Die Mediengruppe verbuchte 

aufgund eines schwachen Werbemarktes und der Folgen der Streiks in Hollywood einen unerwartet 

hohen Quartalsverlust. Aktien des Zahlungsunternehmens Block erhielten von der Aussicht auf einen 

überraschend hohen Gewinn im laufenden Quartal Auftrieb. Die Papiere sprangen um mehr als 16 

Prozent in die Höhe.  

Die japanische Börse hat ihren Höhenflug zu Wochenbeginn fortgesetzt. Der Nikkei-Index kletterte 

zeitweise auf ein frisches Allzeithoch von 39.388,08 Zählern - aus dem Handel ging er 0,4 Prozent 

fester bei 39.233 Punkten. Der breiter gefasste Topix gewann 0,5 Prozent. In China ging es nach der 

jüngsten Gewinnserie am Montag bergab. Der Shanghai-Composite verlor 0,9 Prozent, der Index der 

wichtigsten Unternehmen in Shanghai und Shenzhen gab ein Prozent nach. 

Wirtschaftsdaten heute  

USA: Neubauverkäufe (Jan) 

 

 

 

 

Unternehmensdaten heute  

Adtran, Fidelity National Informations 

Services, Oldenburgische Landesbank, 

Zoom Video Cummunications (Q4), Sie-

mens Energy (HV) 

 

 

 

Weitere wichtige Termine heute  

WTO-Ministerkonferenz, Abu Dhabi (bis 

29.02.) 

 

Beginn des Mobile World Congress, der 

größten Mobilfunkmesse der Welt, 

Barcelona 
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Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu 

verstehen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise 

die Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige 

Ankündigung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art 

von Haftung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden 

bestimmt. Sie ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder 

Verkauf von Finanzinstrumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss 

eines Beratungsvertrages. Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. 

Weder diese Veröffentlichung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der 

Sparkasse KölnBonn auf irgendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung 

wird die Zustimmung zur Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 
Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-
sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 
 


